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Erstes Blatt.

Politische Aeberstcht.
Berlin , 1 . Juli . Die N . A . Z . meldet : Der zur

Zeit in Deutschland auf Urlaub befindliche Generalkonsul
Dr . Knappe geht auf höhere Weisung mit der nächsten
Gelegenheit auf seinen Posten nach Shanghai zurück.

Die B. N . N . schreiben : Gerüchtweise verlautet, daß
dem Gedanken der Bildung einer besonderen Truppe für
Kriegszwecke in überseeischen Gebieten amtlich näher ge¬
treten worden ist.

Nach dem Reichsanzeiger hat der Kaiser an den
Vizeadmiral Bendemann folgende Telegramme gerichtet:

„Kiel, 24 . Juni . Voll Freude über die Bravour
der Iltis -Besatzung bei Taku spreche ich dem Kommandanten
und der Besatzung meine Anerkennung und meinen kaiser¬
lichen Dank aus . Ich sehe die Tapferkeit des alten Iltis
in dem neuen Iltis . Es wird meinen Schiffen nie daran
fehlen , dessen bin ich sicher. Dem Kommandanten Lans
verleihe ich den Orden konr 1s mörite , für die Offiziere
und Mannschaften sind Ordensvorschläge telegraphisch ein¬
zureichen . Ehre den Gefallenen ! "

„ Travemünde, 30 . Juni. Es gereicht mir zur
hohen Genugthuung , daß das Expeditionskorps des
Kreuzergeschwaders sich unter außerordentlichen An¬
strengungen im fernen Lande vorzüglich gehalten hat, die
unerwartet an dasselbe herangetretenen Aufgaben stellten
es vor eine sehr schwere Probe und würdig schließt sich
die Haltung von Offizieren und Mannschaften den Thaten
an , mit welchen der deutsche Name verknüpftist , wo immer
es sei. Ehre den Gefallenen! Meine warme Teilnahme
den Verwundeten! Dem Kapitän Usedom den Kronenorden
2 . Klasse . Für Offiziere und MannschaftenAuszeichnungs¬
vorschläge einreichen ! "

Kiel, 30 . Juni . Nach der Besichtigung auf See¬
klarheit ging S . M. Großer KreuzerFürst Bismarck heute
Vormittag nach Ostasien in See . Die Besatzungen der
im -Hafen liegenden Schiffe brachten auf ihre scheidenden
Kameraden begeisterte Hochrufe aus.

Line nene Jndith.
Roman in zwei Bänden von H . Rider Haggar d.

Autorisierte Uebersetzung aus dem Englischen vonNatalie Rümelin.

(Fortsetzung .)
Es war schon beinahe Nacht geworden, als Jeß auf

der Höhe anlangte und hinunterblickte . Sie kannte die
Stelle gut, von hier aus hatte sie stets das Licht aus
dem Küchenfenster des Hauses erblickt. Heute Nacht war
aber kein Licht da. Voll Verwunderung hierüber und
von neuer Besorgnis erfüllt, begann sie den Hügel hinab¬
zuklettern . Als sie halbwegs unten war , stiebte plötzlich
von der Stelle , an der sich doch das Haus befinden mußte,
ein Sprühregen von Funken auf, was durch das Ein¬
stürzen eines Stückes Mauer verursacht wurde. Wieder
zögerte Jeß, erstaunt und erschreckt — was konnte vor¬
gefallen sein ? Entschlossen , dies auf jede Gefahr hin zu
ermitteln, schlich sie vorsichtig weiter. Doch ehe sie noch
zwanzig Schritt zurückgelegt hatte, fühlte sie plötzlich eine
Hand auf ihrem Arm. Zu erschrocken, um zu schreien,
wandte sie sich rasch um und eine bekannte Stimme flüsterte
ihr zu:

„ Misste Jeß, Misste Jeß , sind Sie es ? - Ich bin
Jantje.

"
Erleichtert atmete sie auf und ihr Herz , das stillge¬

standen hatte , begann wieder zu schlagen — hier war doch
endlich ein Freund.

„ Obgleich Sie so leise gingen , hörte ich Sie doch
den Hügel herunterkommen , aber ich konnte nicht sagen,
wer es war , weil Sie von Fels zu Fels sprangen und
nicht wie gewöhnlich gingen; immerhin dachte ich , es
müsse eine Frau in Stiefeln sein , aber ich konnte nichts
sehen , weil der Hügel schon ganz dunkel ist und die Sterne
noch nicht aufgegangen sind . So schlich ich mich auf

Die Unruhen in China»
In den Blättern der verschiedensten Parteirichtungen

ist es getadelt worden, daß die Berichterstattung über die
Vorgänge in China von deutscher Seite so spärlich und
so unvollkommen erfolgt, wobei mit Recht darauf hin¬
gewiesen wurde, daß es angesichts der Beteiligung so
vieler Landsleute an der Niederwerfung des Aufstandes
nicht auf die Telegrammgebühren ankommen könne , um
den Angehörigen der Soldaten und dem ganzen deutschen
Volke sobald als möglich Nachrichtenüber den Stand der
Dinge zugehen zu lassen . Der englische Admiral Seymour
hat über seinen

Zug nach Peking
bereits einen ausführlichen Bericht gesandt . Die Londoner
Admiralität veröffentlicht von ihm folgende , Tschifu den
29 . Juni abends 10 Uhr 5 Min . datierte Depesche:

„ Ich habe Peking nicht mit der Eisenbahn erreichen
können und bin mit meinem Detachement nach Tientsin
zurückgekehrt . Am 13. Juni wurden zwei Angriffe der
Boxers auf die Vorhut mit großen Verlusten für die
Boxers und ohne Verluste für uns zurückgewiesen . Am
14. Juni griffen die Boxers in Langfang unseren Zug
an, wurden aber wieder zurückgeschlagen ; sie hatten un¬
gefähr 100 Tote , während auf unserer Seite fünf Italiener
sielen . Am Nachmittage desselben Tages griffen die
Boxers die englische Wache an, die zum Schutze der
Station Losa zurückgelassen worden war . Es wurden
Verstärkungen dorthin abgeschickt, und wieder wurde der
Feind mit einem Verluste von ungefähr 100 Mann zurück¬
getrieben , von unseren Leuten wurden zwei Matrosen ver¬
wundet. Bei unserer Ankunft in Anting fanden wir die
Eisenbahn so beschädigt , daß jedes Vorwärtskommen mit
der Eisenbahn unmöglich war . Wir beschlossen deshalb,
nach Aangtsun zurückzukehren , um dort eine Expedition zu
organisieren, welche , dem Flusse folgend , nach Peking
marschieren sollte . Nach meinem Abgänge von Langfang
wurden zwei Züge, welche unseren Truppen folgen sollten,
am 18 . Juni von Boxers und kaiserlichen Truppen , die
von Peking gekommen waren, angegriffen. Die Chinesen
hatten 400 bis 500 Tote , unsere Verluste beliefen sich
auf 6 Tote und 48 Verwundete. Diese beiden Züge er¬

reichten mich in Aangtsun, wo der Schienenweg ebenfalls
vollständig zerstört war.

Da wir knapp an Proviant waren, und die Ver¬
wundeten uns hinderlich waren, mußten wir nach Tientsin
zurückkehren , von wo wir seit sechs Tagen keine Nach¬
richten hatten. Die Verwundeten wurden am 19 . Juni
auf ein Boot gebracht , und das Detachement trat den
Marsch längs des Flusses an. In allen Dörfern stießen
wir auf Widerstand; in einem Dorfe geschlagen , zogen die
Aufständischen sich auf ein benachbartes Dorf zurück und
besetzten gut gewählte Stellungen , von denen aus sie
unseren Weitermarsch aufhielten ; sie mußten aus diesen
Stellungen vielfach mit dem Bajonett und unter
mörderischem Feuer Vertrieben werden . Am 23 . Juni
machten wir einen Nachtmarsch und erreichten bei Tages¬
anbruch das oberhalb Tientsins gelegene kaiserliche Arsenal,
wo die Chinesen , nachdem sie uns erst freundschaftlich ent¬
gegengekommen waren, in verräterischer Weise Feuer auf
uns eröffnten . Es gelang uns , die Stellung zu um¬
gehen und ein Geschütz wegzunehmen. Während dieser
Zeit gelang es den Deutschen , ein wenig
weiter vorn zwei Geschütze zum Schweigen
zu bringen und sich ihrer , nach Ueberschreitung
des Flusses , zu bemächtigen. Hierauf wurde
das Arsenal von den verbündeten Truppen besetzt.

Die Chinesen versuchten noch an demselben und auch
am folgenden Tage vergebens, das Arsenal wieder zu
nehmen . Im Arsenal fanden wir Geschütze und Gewehre
neuesten Modells . Wir richteten mehrere Geschütze ein und
bombardierten die etwas nach vorn gelegenen chinesischen
Forts. Da wir im Arsenal Munition und Reis gefunden
hatten, hätten wir uns dort einige Tage halten können,
da wir aber durch die Verwundeten gehindert wurden,
baten wir um Hilfe von Tientsin , die am 25 . Juni ein-
lraf . Am 26 . Juni sind wir in Tientsin angekommen;
das Arsenal haben wir, ehe wir es verließen, in Brand
gesteckt. "

Die uns Deutsche in dem Bericht besonders an¬
gehenden Stellen haben wir durch den Druck hervor¬
gehoben . Es erfüllt die ganze Nation mit Stolz, daß das
deutsche Korps das einzige ist , dessen Heldenthaten der
englische Admiral besonders hervorzuheben Veranlassung

Ihre linke Seite , denn der Wind bläst von rechts , und
wartete, bis Sie vorüberkamen, und witterte Sie aus.
Dann wußte ich gewiß , daß Sie es waren — Sie oder
Misste Bestie; da ja aber Misste Bestie eingesperrt ist,
konnte sie es doch nicht sein .

"
„ Bestie eingesperrt ? " rief Jeß aus und ließ sich nicht

einmal Zeit, sich über den hundeartigen Instinkt zu
wundern, der den Hottentotten in den Stand setzte , ihre
Persönlichkeit festzustellen . „ Was meinst Du damit ?"

„ Hierher, Misste , kommen Sie hierher, und ich will
cs Ihnen sagen .

"
Damit führte er sie nach einer Felsenkluft , in der er

seiner wilden Gewohnheit nach zu schlafen pflegte . Jeß
kannte den Platz ganz gut und hatte schon manchmal in
des Hottentotten Höhle hineingesehen , wenn sie auch noch
nie drinnen gewesen war.

„ Warten Sie ein wenig, Misste , ich will gehen und
ein Licht anzünden, ich habe eins drin und sie können
es von außen nicht sehen .

"
Damit verschwand er . Wenige Sekunden nachher

kam er zurück, faßte sie am Aermel und führte sie durch
einen vielfach gewundenen schmalen Gang zwischen großen
Felsblöcken durch , bis sie an eine Felsenhöhle kamen , aus
der sie das Licht schimmern sahen . Jantje ließ sich auf
Hände und Füße nieder und kroch hinein, Jeß folgte ihm
nach . Sie befand sich in einem kleinen , viereckigen Ge¬
mach von vielleicht sechs Fuß Breite und acht Fuß Höhe,
Las durch das zufällige Aufeinanderfallen verschiedener
großer Felsstücke entstanden war und dessen Dach durch
eine natürliche große Steinplatte gebildet wurde. Der
Raum , der durch ein Endchen Kerze spärlich erhellt wurde,
war sehr schmutzig, wie man es auch von der Behausung
eines Hottentotten nicht anders erwarten konnte . Als
Jeß , einen dreibeinigen Stuhl , den ihr Jantje anbot, ver¬
schmähend , auf einen Haufen Felle niedergesunken war,
fielen ihre Blicke auf die wunderliche Ausstattung des

Gemaches, die eines Lumpen- und Knochenfammlers
würdig gewesen wäre. Die eine Seite war mit allen
nur erdenklichen Arten von Kleidungsstücken geschmückt,
vom weißen Galauniformrock eines österreichischen Offi¬
ziers an bis zu einem Paar schrecklicher baumwollener
Hosen herab, die Jantje von dem Körper eines Busch¬
manns , den er auf seinen Streifzügen entdeckt, „ aufge¬
hoben " hatte. All diese Kleidungsstücke befanden sich auf
verschiedenen Stufen des Verfalles und waren offenbar
das Ergebnis langjährigen, geduldigen Sammelns . In
einem Winkel lagen Stöcke , Prügel , Asiegais, sonderbar
geformte Steine und Knochen , Bruchstücke von Flinten-
schlösiern , Griffe von zerbrochenen Tischmesiern , Teile
einer amerikanischen Uhr und derartige Dinge mehr, die
von dieser menschlichen Dohle hier zusammengetragen
worden waren. Es war ein merkwürdiger Raum und
Jeß dachte , als sie auf die schmutzigen Tierhäute zurück¬
sank, sie hätte ein schönes Beispiel einer vorzeitlichen,
menschlichen Behausung vor sich, wären nicht die alten
Kleider und die Trümmer der amerikanischen Uhr gewesen.

Der Hottentotte wollte ihr berichten , doch sie ließ
ihn nicht zu Worte kommen.

„ Warte einen Augenblick , ehe Du anfängst," sagte
sie. „ Hast Du irgend etwas zu essen hier ? Ich bin am
Verhungern.

"
Jantje grinste verständnisinnig und zog unter einem

Haufen Gerümpel in einer Ecke einen ausgehöhlten Kürbis
hervor, der mit einem Stück Eisenblech , dem Bruchstück
eines alten Ofens , zugedeckt war und „ Maas" oder ge¬
ronnene Buttermilch enthielt, die ihm am Morgen eine
Frau aus einem benachbarten Kraal gebracht hatte.
Hungrig, wie er selbst war , denn er hatte den ganzen
Tag noch keine Nahrung zu sich genommen , übergab er
Jeß doch das Gefäß, nebst einem Holzlöffel, ohne das ge,
ringsteZögern und sah ihr, auf dem Felsen vor ihr nieder,
gekauert, zu , wie sie sein Nachtessen mit äußerstem B-



hat . Das deutsche Korps hat zwei feindliche Geschütze
nach Ueberschreitung , das heißt Durchwatung des Peiho
flusses mit dem Bajonett genommen . Das erklärt auch
den verhältnismäßig schweren Verlust des deutschen
Korps , der fast zwanzig Prozent der Gesamtstärke aus
macht , wobei ganz besonders der Verlust an Offizieren
auffällt.

Wilhelmshaven , 30 . Juni . Das W . T . schreibt
Die neue Hiobspost aus China wird in unserer Stadt
besonders lebhafte Teilnahme erwecken, da einer der schwer
verwundeten Offiziere , Ober -Leutnant z . S . v . Krohn , ein
Sohn unseres ältesten Einwohners , des Herrn Lotsen
kommandeurs v . Krohn , ist. Oberleutnant z . S . v . Krohn
ist Artillerieoffizier auf dem Kreuzer Gefion , er erhielt
einen Sprapnellschuß in das linke Auge . — Der im
Kampfe gefallene Korvettenkapitän Buchholz lebte längere
Zeit in Wilhelmshaven . Er trat im April 1879 in die
Marine ein , wurde 1882 Leutnant z. S -, 1886 Ober
leutnant z . S . , 1893 Kapitänleutnant und im April d . I
Korvettenkapitän . Er war zuletzt erster Offizier des Kreuzers
Kaiserin Augusta.

Wesel, 30 . Juni . Die Weseler Zeitung meldet,
daß Kapitän Lans auf Anfrage hiesiger Verwandter aus
Tschifu vom 29 . d . M ., 4 Uhr 30 Min . nachmittags
telegraphierte : „ Unterschenkel Knochenschuß ; Fuß voraus
sichtlich erhalten . Befinden gut . Ich gehe nach
Jokohama . "

London, 30 . Juni . 400 Matrosen , 121 Mann
der Marineartillerie und 889 Marinesoldaten wurden
heute in Portsmouth an Bord der Jalunga nach China
eingeschifft.

Venedig , 30 . Juni . Die Kriegsschiffe Vesuvio und
Stromboli sind heute Nachmittag von hier nach China in
See gegangen.

London , 30 . Juni . Ein Telegramm des Obersten
Dorward an das Kriegsamt aus Tschifu vom heutigen
Tage meldet : Das Arsenal nordöstlich von Tientsin wurde
am Morgen des 27 . Juni durch die vereinigten Truppen
erstürmt . Bon britischen Truppen waren die Schiffs
Brigade und das chinesische Regiment aus Wei -hai -wei
beteiligt . Die Verluste der Schiffs -Brigade betrugen
4 Tote und 15 Verwundete , einschließlich zweier Offiziere
Das chinesische Regiment warf einen Gegenangriff der

Boxers auf die linke Flanke unter schweren Verlusten des

Feindes zurück.

Rastede , 1 . Juli . Gestern Nachmittag gegen
6 Uhr trafen Se . Kgl . Hoheit der Großherzog , Ihre Kgl
Hoheit die Großherzogin und Ihre Hoheit die Herzogin
Sophie Charlotte zu längerem Aufenthalte in dem seit
alten Zeiten zur Sommerresidenz der oldenburgischen
Fürsten erkorenen freundlichen Rastede ein . An der Grenze
des Ortes Rastede hatte sich die Gemeindevertretung auf¬
gestellt und der Gemeindevorsteher Uhlhorn begrüßte die

hohen Herrschaften mit einer kurzen Ansprache . Weiterhin
hatten sich Lehrer und Schüler der Rasteder Schule auf
gestellt ; die Schulmädchen überreichten Sträuße von Feld
und Gartenblumen , die von I . K . Hoheiten gern genommen
wurden . Langsam fuhr der Wagen an den Schulkindern
vorbei ; hier und dort richtete Se . Kgl . Hoheit freundliche
Worte an einzelne . Später überreichten weißgekleidete
Jungfrauen ein Bouquet ; Frl . Rath , Tochter des Apo
lhekers Rath , sprach dazu ein Gedicht . Beim Einfahrts¬

hagen verzehrte . Ohne zu ahnen , daß sie einen hungrigen
Mann beraubte , aß Jcß die „ Maas " bis auf den letzten
Tropfen aus und war glücklich, daß das nagende Gefühl
von Uebelkeit , das sie gepeinigt hatte , nachließ.

„ Nun sage mir , was Du weißt, " sagte sie endlich
Jantje begann nun von Anfang an , die Ereignisse

des Tages zu berichten , soweit sie ihm bekannt waren
Als er ihr erzählte , wie der alte Mann mit Tritten und

Schlägen und Schimpfworten aus seinem eigenen Hause
geschleppt worden war , funkelten Jeß ' Augen und sie
knirschte buchstäblich mit den Zähnen vor Wut ; die Em¬

pfindungen , die sie erfüllten , als sie hören mußte , daß ihr
alter Onkel zum Tode verurteilt worden sei und bei

Tagesanbruch erschossen werden solle , sind einfach unbe

schreiblich . Von dem Zusammenhang dieser Ereignisse mit

Bestie hatte Jantje keine Ahnung und konnte ihr deshalb
nur mitteilen , daß Frank Müller in der kleinen Pflanzung
eine Unterredung mit ihrer Schwester gehabt hatte , und
daß diese nach derselben in der Vorratskammer eingesperrt
worden sei, wo sie sich noch befinde . Dies genügte aber
für Jeß , die Müllers Charakter vielleicht besser kannte,
als irgend jemand sonst , und der auch seine Absichten auf
Bestie nicht fremd waren . Kurzes Nachdenken klärte ihr
alles auf ; sie erkannte nun klar , warum ihnen der Paß
bewilligt worden war , wie auch die Veranlassung zu dem

großen , teilweise erfolgreichen Mordanschlag , dessen Opfer
sie geworden waren . Sie begriff auch , warum ihr alter
Onkel zum Tode verurteilt worden — dadurch sollte ein
Druck auf Bestie ausgeübt werden ; dieser Mensch war
auch dazu fähig . Ja , es war ihr alles klar wie der Tag
und sie schwur sich in ihrem Herzen , daß sie, trotz ihrer
anscheinenden Hilflosigkeit , Mittel und Wege finden würde,
dies zu verhindern . Aber welche Mittel , welchen Weg?
Ach , wenn nur John hier wäre ! Aber er war nicht hier
und sie mußte ohne ihn handeln , und das wollte sie auch

hätte sie nur den einzuschlagenden Weg schon erkannt.
(Fortsetzung folgt .)

thor zum Park hatte sich der Kirchenrat und Kirchen
ausschuß aufgestellt ; Pastor Janßen richtete eine kurze
Ansprache an den Großherzog . Von Rastede aus wird
der neue Landesherr nun demnächst verschiedene Ortschaften
seines Landes besuchen , wie er kürzlich bei der Audienz
in Aussicht stellte . Wir wollen dabei an die Worte des
Großherzogs erinnern , die er vor kurzem zu den Gemeinde¬
vorstehern im Schlosse sprach , daß der Großherzog ein
Verehrer der Blumen , aber kein Freund von Ehrenpforten,
langen , feierlichen Ansprachen usw . ist.

KorrrsPorrrrrrze».
L Jever , 2 . Juli . Sonntag den 8 . Juli werden

anläßlich des in Wilhelmshaven stattfindenden Kreis:
turn fest es auf den Stationen der Strecke Jever-
Wilhelmshaven zu den Zügen 81 und 83 (Abfahrt von
Jever 5,55 bezw . 9,31 morgens ) an Turner und andere
Reisende Rückfahrkarten 3 . Klasse nach Wilhelmshaven
zum Preise der einfachen Fahrt ausgegeben , welche zur
Rückfahrt jedoch nur an diesem Tage zu den Zügen 88
und 90 (Abfahrt von Wilhelmshaven 8,03 bezw . 11,04
abends ) gelten . An Abgeordnete usw . der Turnvereine,
die sich am Schalter als solche durch eine vom Festaus¬
schüsse ausgestellte Karte ausweisen , werden Sonnabend
den 7 . Juli Rückfahrkarten nach Wilhelmshaven zum
Preise der einfachen Fahrt ausgegeben . Diese Fahrkarten
gelten zur Hinfahrt am 7 . und zur Rückfahrt bis zum
9 . einschließlich zu aller - Personenzügen , ausschließlich der
Schnellzüge . Die übliche Ermäßigung von 33 ^/z Prozent
des gewöhnlichen Fahrpreises der einfachen Fahrt für
Gesellschaften von mindestens 30 Personen oder bei Lösung
von mindestens 30 Fahrkarten zu einer gemeinschaftlichen
Fahrt wird am 7 ., 8 . und 9 . Juli bei vorheriger schrift¬
licher Anmeldung bei den Stationen zu allen Zügen , aus¬

genommen zu den im Fahrplan als Schnellzüge bezeich
neten , zugestanden.

— * Verkehrsstörung . Freitag den 29 . d . M.

morgens 3i/z Uhr ist der Hamburger Schleppkahn Weser¬
zeitung , der durch einen Dampfer geschleppt wurde und
mit steigendem Wasser stromaufwärts fuhr , gegen die
Eisenbahnbrücke über die Hunte bei Elsfleth gefahren und
hat die Eisenkonstruktion von 2 festen Brückenöffnungen,
die der Drehbrücke zunächst liegen , derartig verschoben , daß
jene auf dem Mittelpfeiler nur noch mit der einen Träger¬
wand hängen . Die Strecke Berne -Elsfleth ist bis zur
Wiederherstellung der Brücke , welche sogleich in Angriff
genommen ist und voraussichtlich einige Wochen dauern
wird , vollständig gesperrt . Der Verkehr wird während
dieser Zeit über die Strecke Oldenburg -Loy -Brake um¬
geleitet . Sobald es gelungen ist , die Brücke wieder auf
die Pfeiler zu legen und soweit wieder herzustellen , daß
sie wenigstens begangen werden kann , was möglicherweise
in 8 Tagen möglich sein wird , soll Umsteigeverkehr ein¬

gerichtet werden . Wir machen auf die betr . Bekannt¬

machung der Großh . Eisenbahndirektion in dieser Nummer
aufmerksam.

* Hookfiel , 1 . Juli . Der Hinrichssche Gasthof ist
nicht von Herrn Brauereibesitzer Fetköter , sondern von
Joh . Fulfs Ehefrau für 13 000 Mk . angekauft worden.

* Wangerooge , 29 . Juni . Die hiesige Fernsprech-
Einrichtung ist heute dem Betriebe mit 4 Anschlüssen
übergeben . Nr . 1 hat erhalten H . Gerken , Hotelbesitzer,
am Strande , Nr . 2 Friedr . Herbart , Hotelier , am Strande,
Nr . 3 I . U . Jürgens , Hotelier , und Nr . 4 das Kurhaus-
Hotel (B . Janssen ) . Sprechgelegenheit ist im ganzen mit
75 Orten geschaffen . Davon sind vor allem hervorzuheben
Jever , Varel , Wilhelmshaven , Oldenburg , Brake , Norden¬

hamm , Elsfleth , Berne , Bremen , Bremerhaven , Delmen¬
horst , Rastede , Westerstede , Vegesack, Zwischenahn , Weener,
Rothenfelde , Quakenbrück , Papenburg , Osnabrück , Norderney,
Borkum , Juist , Spiekeroog . Die Verständigung ist bereits

jetzt eine gute ; sie soll aber noch dadurch verbessert werden,
daß eine ganz neue Leitung von Jever nach Carolinensiel
gebaut und für Wangerooge allein benutzt werden soll.
Die Dienststunden für das Telephonamt sind vorläufig
auf die Zeit von 8 bis 12 und 3 bis 7 an Wochentagen
und von 8 bis 9, 12 bis 1 und 6 bis 7 Uhr an Sonn¬

tagen festgesetzt.
* Oldenburg , 30 . Juni . Nachdem der Landgerichts¬

rat Runde infolge seiner Ernennung zum Landgerichts¬
direktor in Lübeck sein Mandat als Landtagsabgeordneter
niedergelegt hat , ist der erste Wahlkreis zum zweiten Male
n dieser Session vor eine Nachwahl gestellt . Wie zu

erwarten stand , wurde in der gestrigen Vorversammlung
als einziger Kandidat Herr Oberbürgermeister Tappenbeck
aufgestellt , und wird dieser Vorschlag gewiß von den

Wahlmännern des ganzen Kreises mit Zustimmung be¬

grüßt werden . Die Wahl findet am 10 . Juli statt . —
Die Einstellung der Rekruten bei den in Oldenburg
Gehenden Truppen erfolgt laut G .-A . in der Zeit vom 11.
bis einschließlich 13 . Oktober.

H Burhave , 30 . Juni . In einer sehr gefährlichen
Lage befand sich vor einigen Tagen der Sohn des Mühlen-
icfitzers Eimers Hierselbst . Derselbe war auf der Welle

der Mühle beschäftigt , als letztere plötzlich in Gang geriet.
Eimers rettete sich aus dieser lebensgefährlichen Situation,
ödem er von der Welle auf einen Windmühlenflügel
letterte , von hier auf einen zweiten aufwärts sich be¬

wegenden Flügel übersprang und von dort aus glücklich

die Terrasse erreichte . Eimers kam mit einer argen Hand¬
quetschung davon.

G Nordeuhamm , 30 . Juni . Einen schweren Un¬
fall erlitt das kleine Kind eines Arbeiters Hierselbst . In
sein Spiel vertieft hörte es nicht das Herannahen des
zwischen Burhave und hier verkehrenden Linienwagens
und das Peitschenknallen und die Zurufe des Kutschers.
Es geriet unter den Wagen , die Räder gingen über die
Beine hinweg , wobei das eine Bein einen schweren Bruch
davontrug . _

Neun- und Fahrfest in Jever
am 1. Juli LSV « .

Gestern Morgen noch hatte es den Anschein , als ob
das sechste Renn - und Fahrfest des Rennvereins für Jever
und Jeverland verregnen sollte . Die Besorgnisse erwiesen
sich aber als unbegründet , denn die leichten Regenfälle
des Vormittags und selbst ein kräftiger „ Nassauer " am
frühen Nachmittag bereiteten der Veranstaltung keine
Schwierigkeiten , während der Besuch durch die unsichere
Witterung wohl etwas beeinträchtigt wurde , denn es
wollte uns scheinen, als sei die Zahl der Zuschauer etwas
geringer wie in früheren Jahren ; immerhin war die Zahl
der Erschienenen für unsere Verhältnisse eine ungewöhn¬
lich große , aus allen Richtungen des Jeverlandes nament¬
lich waren viele Hunderte gekommen , um dem interessanten
Wettkampf beizuwohnen , ein Beweis , daß der Rennverein
mit seinem regelmäßig wiederkehrenden Feste sich die allge¬
meinste Sympathie erworben hat . Der wunderschön ge¬
legene Festplatz , den der Rennverein dem sehr zu schätzen¬
den Entgegenkommen des Herrn Daun verdankt , bietet mit
dem lebhaften Treiben und seiner buntfarbigen lebendigen
Umrahmung , in welcher das schöne Geschlecht stets den
hervorragendsten Platz einnimmt , in jedem Jahre ein an¬
ziehendes und immer wieder neues Bild.

Die Rennen , die erfreulicherweise ohne Unfall ver¬
liefen , hatten folgendes Ergebnis:

1 . Trabreiten für in Oldenburg oder Ostfriesland
geborene und aufgezogene Pferde im Alter von 2 und 3
Jahren . Distanz 1600 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz
Reugeld . 1 . Preis 140 Mk . und Ehrenpreis des Herrn
Th . Fetköter , Jever . 2 . Preis 70 Mk . 3 . Preis 35
Mark . — 9 Nennungen.

1 . Preis C . Meents -Canarienhausen 3,40 M .,
2 . Preis H . Herzog -Wassens , 3,45 Min -, 3 . Preis
R . Heiken-Schoost , 3,47 Min.

2 . Trabfahren mit Sulkies für4jähr . und ältere Pferde
oldenburgischer oder ostfriesischer Abstammung . Distanz
2000 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis
140 Mark und Ehrenpreis der Stadt Jever . 2 . Preis
70 Mk . 3 . Preis 35 Mk . — 7 Nennungen.

1 . Preis H . Hergens -Blexen , 4,47 Min . , 2 Pr.
B . Dirks -Wilhelmshaven , 5,10 Min . , 3 . Preis
G . Behrens -Fischelhörne , 5,22 Min.

3 . Flachrennen für Pferde oldenburgischer und ost¬
friesischer Abstammung . Distanz 1560 Meter . Einsatz
10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis 140 Mk . und Ehren¬
preis der Herren Mettcker . 2 . Preis 70 Mk 3 . Preis
35 Mk . — 3 Nennungen.

1 . Preis Johs . Remmers - Neuaugustengroden,
2 . Preis H . Hinrichs -Schurfens , 3 . Preis
R . Heiken -Schoost iZeit konnte nicht angegeben
werden ) .

4 . Trabfahren (Konkurrenzfahren ) , zweispännig mit
vierräderigem Wagen für oldenburgische und ostfriesische
Pferde . Distanz 1200 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz
Reugeld . 1 . Preis 140 Mk . und Ehrenpreis des Herrn
A . Tantzen , Jever . 2 . Preis 70 Mk . 3 . Pr . 35 Mk.
— 3 Nennungen.

1 . Preis Justus Daun -Jever , 2 . Preis Ernst
Daun -Wiarderbusch , 3 . Preis E . B . Lohe -Sander-
seedeich.

5 . Flachrennen für Pferde jeglichen Alters , Geschlechts
und Abstammung . Distanz 2000 Mtr . Einsatz 10 Mk.
Ganz Reugeld . 1 . Preis 140 Mk . und Ehrenpreis des
Herrn Erich Torade , Oldenburg . 2 . Preis 70 Mark,
dritter Preis 35 Mk . — 6 Nennungen.

1 . Preis H . Hergens -Blexen , 2 . Preis Johannes
Remmers -Neuaugustengroden , 3 . Pr . H . Hinrichs-
Schurfens (Zeit konnte nicht angegeben werden ) .

6 . Trabreiten für 4jährige und ältere Pferde olden¬
burgischer oder ostfriesischer Abstammung . Distanz 2000
Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis 140
Mark und Ehrenpreis des Herrn Herrn . Drost , Jever.
2 . Preis 70 Mk . 3 . Preis 35 Mk . — 8 Nennungen.

1 . Preis H . Herzog -Wassens , 6,12 Min . , 2 Pr.
G . Behrens -Fischelhörne , 5,16 Min . , 3 . Preis
Joh . Backhaus -Sanderostergroden.

7 . Trabfahren mit Sulkies für in Oldenburg oder
Ostfriesland geborene und aufgezogene Pferde .im Alter
von 2 und 3 Jahren . Distanz 1500 Meter . Einsatz
10 Mk . Ganz Reugeld . 1 . Preis 140 Mk . und Ehren¬
preis des Sander Reitklubs . 2 . Preis 70 Mk . 3 . Preis
35 Mk . — 8 Nennungen.

1 . Preis E . Addicks - Sinaburg , 3,48 Min .,
2 . Preis C . Meents -Canarienhausen , 3,49 Min .,
3 . Preis Machens -Jever , 4,09 Miu.

8 . Hindernisrennen für Pferde jeglichen Alters , Ge¬
schlechts und jeder Abstammung . Distanz 2000 Meter.



Einsatz 10 Mk. Ganz Reugeld. 1 . Preis 140 Mk.
und Ehrenpreis der Herren Freese und Noltemeyer. 2 Preis
70 Mk. 3 . Preis 35 . Mk. — 6 Nennungen.

1 . Preis H . Hergens - Blexen, 2 . Preis Johs.
Remmers-Neuaugustengroden, 3 . PreisH. Hinrichs-
SHurfens (Zeit konnte nicht angegeben werden) .

Nach dem Rennen fanden Preisverteilung und Ver¬
losung statt. Der Abend war dem Vergnügen gewidmet
und herrschte in den Festlokalen, Konzerthaus und Adler,
ein fröhliches Leben.

Neueste Nachrichten.
Berlin , 30 . Juni . Angesichts der Möglichkeit einer

Gefährdung der christlichen Missionsanstalten in der Pro¬
vinz Schantung ist der kaiserliche Gouverneur in Tsingtau
telegraphisch angewiesen , zum Schutze der Missionare so¬
fort im Benehmen mit den chinesischen Provinzialbehörden
die nötigen Vorkehrungen zu treffen.

Berlin , 1 . Juli . Aus Taku vom 28 . Juni meldet
der Chef des Kreuzergeschwaders: Nachdem die Kanonen¬
boote am 17 . morgens die Geschütze in den Forts zum
Schweigen gebracht hatten, stürmten die vereinigten Re¬
servelandungskorps — 300 Japaner , 150 Russen , 200
Deutsche , 300 Engländer — unter der Führung des
Kapitäns zur See Pohl , der selber einer der ersten im
Fort war , das Nordwest-Fort Uach hartnäckiger Verteidi¬
gung mit glänzender Tapferkeit. Dabei verloren die Ja¬
paner ihren Führer im Range eines Stabsoffiziers , viele
Tote und Verwundete. Von den Unsrigen ist nur ein
Matrose leicht verwundet. Das Nord-Fort wurde ver¬
lassen gefunden. Darauf wurde mit unseren und eng
fischen Booten über den Fluß gesetzt und das Süd-Fort
ohne Widerstand besetzt. Ich habe erst jetzt diese Einzel¬
heiten feststellen können.

Der Chef des Kreuzergeschwaders meldet aus Taku
vom 29 . Juni : Am 27 . Juni sind die Befestigungen des
Arsenals bei Tientsin gemeinsam genommen worden.
Schwer verwundet sind : Feuerwerksmaat Hellwig und
Matrose Brüning , beide von S . M. S . Hansa, leicht ver¬
wundet 6 Mann , worunter 2 Seesoldaten. Zwischen
Tientsin und Taku ist die Verbindung auf dem Wasser¬
wege hergestellt.

Vom Chef des Kreuzergeschwaders, Vize -Admiral
Bendemann, ist unter dem 30 . v . M. aus Taku folgendes
gemeldet : „ Vom Seebataillon sind bis 29 . gefallen: Leut¬
nant Friedrich, Sergeant Popp , Soldat Dehnert, Steg¬
meier , Ludwig, Wißmeier, Klier, Nitsch , Schmitz . Schwer
verwundet: Gefreite Zander , Scheder, Meinecke , Soldat
Tupfer , Blitz, Stephan , Holz, Oekler, Popproth , Gerke,
Richter II . Leicht verwundet : 18 Mann . Alle Verwun¬
deten sind außer Lebensgefahr. Von den Verwundeten
des Peking-Expeditionskorps sind nachträglich gestorben:
Matrosen Graafe und Herkenrath, beide von Hertha.
Letzterer , in Listen bisher nicht erwähnt, hatte einen Schuß
durch den Oberschenkel . Die meisten Verwundeten sind in
Tientsin, einige auf Transport hierher. Lans ist auf
Kaiserin Augusta, drei Schwerverwundete sind in Tsingtau.

Mel , 1 . Juli . Das 1 . Seebataillon sowie ein
Pionier -Detachement sind heute Nachmittag in Stärke von
1116 Mann in zwei Sonderzügen nach Wilhelmshaven
abgefahren. Dieselben waren vom Kasernenplatz abmar¬
schiert und hatten auf dem Schloßplatz Halt gemacht.
Ihre Königliche Hoheit die Prinzessin Heinrich winkte den
Scheidenden vom Fenster aus Grüße zu . Auf den Straßen
hatte sich eine große Menschenmenge angesammelt, welche
die Soldaten mit Hurrahrufen begrüßte.

Petersburg , 1 . Juli . An amtlicher Stelle ein¬
getroffenen Nachrichten zufolge stellte sich die chinesische
Bevölkerung an mehreren Orten unter russischen Schutz,
da sie nicht mit dem Boxeraufstand sympathisiert. Aus
Ostasien wird ferner berichtet , daß der Boxeraufstand nicht
mehr weiter um sich greife , sondern daß die Bewegung
Nachlasse und sich gegenwärtig in der Provinz Petschili
halte. An leitender Stelle hegt man die Ansicht , daß der
Boxeraufstand bei friedlichem Vorgehen der Mächte und
gutem Willen der chinesischen Regierung in kurzer Zeit
beigelegt werden würde.

Washington, 30 . Juni . Der Staatssekretär des
Auswärtigen Hay , der Kriegssekretär Long und der
Marinesekretär Root entschieden sich in einer heute statt¬
gehabten Konferenz dahin, daß neue Instruktionen für den
amerikanischen Befehlshaber in China nicht erforderlich seien
und daß Verstärkungen nur auf Verlangen gesandt werden
sollen.

London , 1 . Juli . Kontre - Admiral Bruce tele¬
graphiert aus Taku : Die Haltung des Kommandanten
der Algerine und die des deutschen Kapitäns Lans , des
Kommandanten des Iltis , war großartig und erregte die
Bewunderung der verbündeten Schiffsbesatzungen. Der
Verkehr auf dem Flusse ist gegenwärtig bis Tientsin un¬
behindert, die Eisenbahn bis 9 Meilen von Tientsin
wiederhergestellt, aber die Verbindung mit Seymour ist
noch schwierig . Der russische Admiral Alexejew ist hier
eingetroffen und begiebt sich nach Tientsin . Bis jetzt sind
520 Offiziere und 13 600 Mann der verbündeten Truppen
gelandet , welche 53 Feldgeschütze und 35 Mitrailleusen
bei sich führen.

*

Travemünde, 1 . Juli . S . M . der Kaiser und
I - M. die Kaiserin sind um 8 Uhr abends auf der Hohen-

zollern über Kiel nach Wilhelmshaven in See gegangen.
Der Panzer Hela und die Torpedodivision begleiteten die
Hohenzollern. — Im Kurhause nahm S . K . H . Prinz
Heinrich die Verteilung der Preise für die Segelwett¬
fahrt vor.

Bremen , 1 . Juli . Ueber ein im Hafen von Hoboken
ausgebrochenes Feuer ist hier folgende Meldung ein¬
gegangen: Die Piers des Nordd. Lloyd sind gestern
niedergebrannt. Das Feuer brach um 4 Uhr nachmittags
aus und hat sich dann mit rapider Schnelligkeit über
sämtliche Piers verbreitet. Der Dampfer Kaiser Wilhelm
der Große konnte noch rechtzeitig in den Strom hinaus¬
gelassen werden , während die Dampfer Bremen und
Saale brennend dorthin geschleppt und gelöscht wurden.
Der Dampfer Main , der leider nicht mehr rechtzeitig hinaus¬
gebracht werden konnte , lief brennend zwischen den Piers
und dürfte am schwersten beschädigt sein.

Friedrichshafen. 1 . Juli . Infolge einer kleinen
Explosion am Zeppelinschen Luftballon ist dieser > estern
nicht aufgestiegen . Der Aufstieg ist bis auf Weiteres ver¬
schoben worden.

Reichstadt , 1 . Juli . Im engsten Familienkreise
fand heute Vormittag in der hiesigen Schloßkapelle die
Trauung des Erzherzogs Franz Ferdinand mit der nach
einem heute hier eingetroffenen Telegramm zur Fürstin
von Hohenberg erhobenen Gräfin Sophie Chotek statt.

London , I . Juli . Infolge der großen Feuersbrunst
in den Docks von Hoboken sind 4 Quais des Nord¬
deutschen Lloyd abgebrannt. Der Dampfer des Nord¬
deutschen Lloyd Main und der Dampfer der Hamburg-
Amerika -Linie Phönicia sind schwer beschädigt . Die Lloyd¬
dampfer Saale und Bremen sind leicht beschädigt . Der
Quai der Hamburg-Amerika -Linie wurde mit Dynamit
zersprengt, um ein weiteres Umsichgreifen der Flammen
zu verhindern. Sehr viele Passagiere und andere Per¬
sonen waren in den Docks , als das Feuer ausbrach.
Ein Teil sprang ins Wasser und ertrank, andere kamen
in den Flammen um. Man spricht von 100 Opfern.

dem Zusammenstöße. Glücklicherweise ist niemand um¬
gekommen.

* Kopenhagen, 30 . Juni . Im Eilzug von Sta-
vanger entstand eine Explosion infolge der Unvorsichtigkeit
eines Reisenden , der ein Packet Pulver mitführte. Der
ganze Waggon geriet in Flammen, die Reisenden sprangen
heraus , wobei mehrere gefährlich verletzt wurden, andere
erhielten schreckliche Brandwunden . Von elf Passagieren
sind nur 2 unverletzt.

* Besteraas (Schweden ) , 30 . Juni. Der Mörder
Nordlund, der in der Nacht vom 16. zum 17 . Mai an
Bord des Schiffes Prinz Karl mehrere Personen getötet
und zahlreiche verwundet hat , ist zum Tode verurteilt. Er
nahm das Urteil mit größter Ruhe entgegen.

* Shanghai , 29 . Juni . Es wird berichtet, daß
das amerikanische Kriegsschiff Oregon auf der zu der
Miaotogruppe gehörigen Nowkiinsel aufgelaufen ist . Ein
Dampfer ist zur Hilfeleistung abgegangen. Dazu wird
aus Washington, 30 . Juni , telegraphiert : Wie der Kom¬
mandant des bei der Nowli -Jnsel auf Grund geratenen
Kriegsschiffes Oregon hierher meldet , ist das Schiff auf
einen spitzen Felsen aufgelaufen. Im Vorderteil der
Oregon ist viel Wasser. Die Spitze des Felsens ist dem
Schiff in die Seite gedrungen, und im Boden sind 19
kleine Löcher . Die See ist ruhig.

* Die chinesische Mauer . Wie die chinesische
Mauer im Jahre 1860 bei der Belagerung von Peking
überstiegen und die Hauptstadt der Blume der Mitte ein¬
genommen wurde, erzählt der „ Figaro " nach den Er¬
innerungen des Divisionsgenerals Comte . Die Mauer
schien an einer gewissen Stelle sehr morsch zu sein , starrte
aber von Kanonen und unbeweglich den Feind beobachtenden
Wachen . Comte und einer seiner Kameraden, Hauptmann
wie er , gingen eine Wette ein , daß sie die Mauer erklettern
wollten. Das thaten sie denn unter Gefahr , von den
ausbröckelnden Steinen erschlagen zu werden , und als sie
oben anlangten, sahen sie zu ihrer Verblüffung, daß die
Kononen hölzerne und die Soldaten Puppen waren.

( Telephonische Berichterstattung . )
Wilhelmshaven , 2 . Juli . Das 1 . Seebataillon

traf heute früh von Kiel kommend hier ein und wurde so¬
fort mit der Einschiffung auf den Transportdampfer Witte¬
kind begonnen. (Nach privater Nachricht ist das Kaiser¬
paar hier heute Vormittag angekommen und die Abfahrt
der Transportdampfer Frankfurt und Wittekind auf heute
5 Uhr nachmittags angesetzt . D . R.)

Berlin , 2 . Juli . Der deutsche Konsul in Tschifu
telegraphiert : Unser Gesandter in Peking am 18 . Juni
ermordet.

Berlin , 2 . Juli . Der deutsche Konsul in Tientsin
telegraphiert vom 29 . Juni : Durch einen chinesischen
Boten ist soeben die Nachricht aus Peking angekommen,
daß die Fremdenkolonien in den Gesandtschaften belagert
würden. Die Situation sei eine verzweifelte.

Toulon, 2 . Juli . Ein Transportdampferging mit
Verstärkungen nach China ab.

Shanghai , 2 . Juli . Prinz Tuan hat sich der
Personen des Kaisers und der Kaiserin-Witwe
bemächtigt und selbst die höchste Gewalt an sich
gerissen.

Rewyork, 2 . Juli . In dem Augenblick, wo der
Dampfer Bremen vom Feuer erreicht wurde, vernahm man
eine Explosion ; das Schiff sank bald darauf weg . Viele
Besucher und Passagiere wurden zur Seite geschleudert.
Der Dampfer Saale trieb auf dem Strome bis zur
Liberty-Insel , wo er gestrandetist . Bis jetzt sind 50 Leichen
von Angestellten der Gesellschaft geborgen . Die Gesamt¬
zahl der Toten wird auf 200 geschützt.

Vermischtes»
* Nienburg, 29 . Juni . Der Vorfall, daß in Wien

ein Schuhmacher einem seiner faulen Kunden die Stiefel
auf einer ziemlich belebten Straße auszog, fand auch hier
Nachahmung. Sonnabend Nachmittag begegnete ein hie¬
siger Schuhmachermeister einem seiner Kunden, einen
jungen Mann , und forderten diesen auf, seine Stiefel zu
bezahlen . Da sich derselbe weigerte, faßte der Meister
ihn um den Leib und trug ihn in den Hof des Bäcker¬
meisters Brandt , wo er seinen faulen Kunden auf die
Hundehütte setzte und ihm die Stiefel auszog und damit
verschwand . Der Barfüßige blieb bis zum Abend im
Stalle und machte sich erst in der Dunkelheit auf die
„ Strümpfe " .

* Könitz . 30 . Juni . Die Voruntersuchung wegen
Totschlags gegen den Schlächtermeister Hoffmann ist, wie
das Konitzer Tageblatt meldet , eingestellt worden.

* London, 30 . Juni . Das deutsche Schiff Elisabeth
Ahrens , nach der Delagoabay unterwegs, ist mit einer Be¬
satzung von 12 Mann verschollen.

* London , 30 . Juni . Das Transportschiff Oratava,
welches am 28 . Juni mit 1188 Mann Truppen nach
Südafrika abgegangen ist , kehrte heute nach Southampton
zurück , wo es die Mannschaft des in Oldenburg be¬
heimateten Handelsdampfers Bremen landete, mit dem das
Schiff Oratava gestern bei dichtem Nebel in der Höhe
von Ouessant zusammenstieß . Nach der bei Lloyds Agentur
eingelaufenen Meldung sank die Bremen 4 Minuten nach

Jeversche Ersparungskasse.
Bestand der Einlagen am

1 . Juni 1900 . . . . 443 521 Mk. 01 Pfg.
Im Monat Juni sind:

neue Einlagen gemacht . 4 501 „ — .,
dagegen zurückgezahlt . . 10 412 „ — „

Bestand der Einlagen am
1 . Juli 1900 . . . . 437 610 „ 01 „

Bestand der Aktiva (zinslich
belegte Kapitalien und
Kassebestand ) . . . . 490520 „ 28 „

Jever , 1900 Juli 1 . Heinen.

Fabr . : Gebr. Meyer , Ricklingen -Hannover.

giebt an¬
bauernden
tiefschwarz.

Glanz.

ObrigkeitlicheBekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Jever, 29. Juni 1900.
Der Fernsprechverkehr zwischen hier und Wanger-

oog ist heute eröffnet worden.
Die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch

beträgt 20 Pfg.
Kaiserliches Postamt I.

Ladewigs.
Der Schiffszimmerer -Vorarbetter Chr . Bandlow

zu Bant, Roonstraße Nr. 23 , ist zum Rohrführer für
den I. Bezirk der Gemeinde Bant gewählt und auf
sein Amt vorschriftsmäßig verpflichtet worden.

Amt Jever, 13 . Juni 1900.
Zedelius.

Der Tischler Wilhelm Köster zu Bant, Börsen-
straße Nr . 68 , ist zum Spritzenmeister für den m.
Bezirk der Gemeide Bant gewählt und auf sein Amt
vorschriftsmäßig verpflichtet worden.

AmtJever, 13 . Juni 1900.
_ Zedelius.

Der am 2 . April 1900 gegen den Schuhmacher
und Gelegenheitsarbeiter Albert Hoppe, geboren am
21 . März 1870 zu Weißenhöhe, erlassene Steckbrief
wird als erledigt zurückgenommen, da der pp. Hoppe
sich in Osnabrück in Haft befindet. Nr. i 548/00.

Oldenburg , den29 . Juni 1900.
Der Staatsanwalt:

Ramsauer.
Sielsache.

Die zweimalige Reinigung des Moorlands - und
des kleinen Moorwarfer Tiefs werde ich Mittwoch
den 4 . Juli nachmittags 6 Uhr in Redenius ' Wirts-
hause zum Dünkagel öffentlich mindestfordernd aus¬
verdingen.

Annehmer werden freundlichst eingeladen.
Rahrdum , 1900 Juni 28.

G . Janssen junr . , Nebengeschworener.



Vrandversicherung für Gebäude.
Die von der Kommission beschlossene Anlage von

10 Pfg für 100 Mark Versicherungssumme wird
hierdurch zur Hebung am geschrieben . Die Mitglieder
der Gesellschaft werden daher aufgefordert , die von
ihnen zu erlegenden Beiträge bis zum 1 . August d . I.
an die betreffenden Distriktsdeputierten zu zahlen und
haben letztere sodann den Betrag ihrer Hebung inner¬
halb acht Tagen an den Rezeptor zur Kaffe einzuliefern.

Jever. Der Direktor:
Fr . Tiarks.

Privst -Bekarmtrrmchrmge«.

Solinger Stahlwaren,
I » . Ware,

efler »ml Gabel» . Meere» usm.
llsrvr . L. k. Ollksll.

Werkzeuge für Tischler
und Zimmerleute

in Qualität, wie sie besser nicht mmacht wird.

Jever. C. F. Onken.
Bunte Bohnen Pfd. 5 Pf D ü s e r.
Speck in schweren Setten empfiehlt

D ü s e r.I . H . G.
Heringe Stück 5 Pf. D ü s e r.

fettes Rind- mid Lammfleisch,
sowie Donnerstag und Freitag

Jever. I . H. Oberkrohn.
Donnerstag den 5 . Juli nachm . 5 Uhr erhalte wieder

große ffisclle MelljWe.
Sengwarden . I . F . Kickler.

Frische Eier
von der Eierverkaufsgenossenschaft Hsttem empfiehlt

Wilh . Gerdes.
Ff . Salatgurken. Wilh . Gerdes.

Welsim,
^ t!üf !k Ütüt W

^
Hinrichs

Prima Plockwurst, durchw . Speck, fr . ammerl.
Schmalz bei H . W . Htnrichs, Hopfenzaun.
Schönes Wei ßbier , Liter 10 Ps . Ell ers.

Zu verkaufen.
Reue Kartoffeln.

Jever , Lindenbaumstraffe. _ Gold.
Billig zu verkaufe ».

Ein noch gur erhaltener Sprech-Phonograph
mit verschiedenen Wachs - Wellen . Näheres in der
Exped. d . Bl . unter Nr. 67.

Zu verkaufen
Ein schönes Kuhkalb.

Jever. M. Grünberg.

3 .arnung.
Warne hiermit jeden vor Ausübung

der Jagd auf meinen Ländereien , da
ich Herrn Heinrich Brose zu Jever die
Berechtigung allein erteilt habe.

Johann Kaper,
Landwirt zu Addernhausen.

Die Sachen , welche bei F . Meinerts zum Rahr¬
dum stehen , nämlich 1 Schrank, 1 Nähmaschine, 1 Bett,
sind mein Eigentum und warne hiermit einen jeden
vor Ankauf oder Pfändung.

Dunum._ C . Will ms.
Erteile gründlichen Unterricht im Plätten.

Jever, bei der Molkerei._ Frau Harms.
Die Pächter von Jürgens Dreesche -Ländereien

werden hiermit ersucht , die Disteln auf den betr.
Grundstücken nunmehr unverzüglich zu mähen.
_ _ R . Jürgens, Dreesche.

Gesucht.
Ein j . Landwirt zur Führung einer kleinen

Landwirtschaft . Derselbe kann auf Wunsch Land
zur eigenen Bewirtschaftung dazu erhalten . Nähere
Auskunft erteilt Herr A . Tantzen im Adler in Jever.

puldflihrerkarte.
Preis 1,50 Mk.

Buchhandlung C. L. Metteker L Söhne.
Fernsprecher Re . 4.

kvnllvsre !» kür Isver
uack ^svsrlLllä.

Bei der gestrigen Verlosung wurden folgende
Gewinnnummern gezogen:

12 25 30 35 67 139 200 278 287 307 339
360 369 390 407 413 489 500 516 532 564 574
585 617 624 626 632 678 680 698 710 725 765
792 870 892 956 1008 1158 1255 1282 1296
1335 1376 1407 1413 1430 1446 1515 1594 1614
1699 1703 1799 1856 1870 1897 1939 1950 1951
1972 1979 1982 1990 2027 2041 2066 2086 2088
2095 2108 2138 2140 2149 2157 2160 2179 2182
2197 2207 2226 2259 2263 2264 2267 2297 2302
2309 2324 2326 2335 2380 2384 2398 2408 2524
2532 2599 2632 2652.

Jeder Vater
bei unserer Gesellschaft
stcherung etnkäuft.

in

sorgt für seine Söhne
am zweckmäßigsten , wenn
er sie in frühester Jugend

die Militärdienst - Ver-

Mp . soll dafür Sorge tragen.
Ikpt MUNtk l ^ re Töchter bei
^ ^ unserer Gesellschaft m
die Aussteuer -Versicherung eingekauft werden.

ist im Alter von Sorge und Not be-
freit , wenn er sich ein Kapital oder

^ eine Rente gesicherthat.
Man wende sich an die

Hamburger Militärdienst-, Aussteuer- und
Alters -Verficherungs-Gesellschaft

in Hamburg.
I. <» I.

oder an die an allen Plätzen Oldenburgs vorhandenen
Vertreter.

LliMmMt Kamme.
Eisenbahnstation seit 1. Mai 1900.

Empfehle mein best eiugerichtetes Hotel den
verehrtenSommerfrischlern und Touristen.

Genügend große luftige Zimmer mit guten
Betten , großer Garten mit schönen Anlagen nebst
großer neuerbauter Veranda.

Aufmerksame Bedienung , gute Küche.
Bei längerem Aufenthalt bedeutende Preis¬

ermäßigung nach vorheriger Uebereinkunft.
Von größeren Gesellschaften vorherige Anmeldung

erbeten.
LLttlEÜ

Inhaber Wilh . Gillmann.
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Jever
bei Herrn P . Körniger und O . Bley,

Hohenkirchen
bet Hrn . Apoth . Ehr. Wieting,

Caroliuenfiel
bei Herrn Apotheker Schmid,

Hooksiel
bei Herrn Apotheker Gocdecke,

Neustadt-Gödens
bel Herrn Apotheker van Hove,

Waddewarden
bei Herrn I . H . Busma,

Sengwarden
bei Herrn I . F . Kickler.

1V'S

8'

Aufforderung!
Der Herr , welcher den mit Nr . 200 , sowie den

Buchstaben » « gezeichnetenUU " Hut "HW
widerrechtlich aus der Garderobe des Konzert¬
hauses amRennfeste mitgenommen hat, wird höf-
lichst ersucht , um für ihn unliebsamen Erörterungen
vorzubeugen, den bezeichnten Hut nebst ausgelegtcn
Jnsertionsgebühren sofort etnzuschtcken an

Jever, 2 . Juli . Grendel.

Metall- null LolrsLrss,
sowie Leich en -Bekleid «ng.
NMxtz . Cd . Reents , ZW-ÜWI.

BrrMwortlicherRrdsktmr : S . Wettermann in Zev «.

Jcverscher Miinnergesaugverein.
Ferien bis zum 4 . August d . I.

Allgemeine Ortskraukeukassc
>il.

Sonntag den 8 . Juli ab . 8 Uhr in der Traube.
Tagesordnung:

1 . Erhöhung des ortsüblichen Tagelohnes.
2 . Errichtung einer weiteren Mitgliederklasse.

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung werden die
Vertreter ersucht , vollzählig zu erscheinen.

Jever, 1900 Juli 2.
Der Borstand. B . Müller.

Sjm- u. IMchlskch, e. G. «. «. H., s
Wir vergüten für Einlagen in laufender Rechnung

sowie auch für Spareinlagen 4°/» Zinsen.
Für Darlehn sowie Vorschüsse in laufender

Rechnung, jedoch nur an Genossen, berechnen wir
5 °/g Zinsen.

Jever, 1900 Juli 2.
Der Vorstand.

G . Evers . I . Toben.

Krieger- Verein
Carolinenßel.

Ordentliche Generalversammlung Sonntag
den 8 . Juli abends 7 Uhr im Vereinslokal.

Der Vorstand.
Für eine alte Lebens -, Unfall -, Haftpflicht -,

Feuer- rc. Berficheruugsbank wird ein rühriger

LLUplLLMl
gesucht. Offerten unter 8612 an die Annoucen-
Expedition von Will) . Scheller in Bremen.

Geburts -Anzeige.
Statt Ansage.

Heute wurde uns ein Sohn geboren.
Ern st Leiner und Frau.

Weinberg , den 30 . Juni.

Verlobungs-Anzeige.
Die Verlobung ihrer Tochter Ürksls mit dem

Herrn vsi ' I aus Hamburg beehren
sich anzuzeigen

U. i-udinus unil knsu.
Jever, im Juli 1900.

Jever.
Verlobte.

Hamburg.
Geburts - und Todes-Anzeige.

Statt Ansage.
Am 30 . Juni wurde meine liebe , gute Frau

Anna geb . Cornelsen
von einem Mädchen entbunden, am 1 . Juli morgens,
3 Uhr wurde meine Frau mir leider durch den Tod
entrissen.

Der trauernde Gatte
Heinrich Busma

nebst zwei kleinen Kindern,
Eltern und Geschwistern.

Depenhausen bei Waddewarden , 2 . Juli 1900.
Die Beerdigung findet Freitag den 6 . d . Mts-

nachmittags 4 Uhr aus dem Friedhöfe zu Wadde¬
warden statt.

Loües-Anzeigen.
Verwandten , Freunden und Bekannten mach

hiermit die traurige Anzeige, daß mein lieber Vater
Z . H . Litbben

heute in Göttingen nach einer vorhergegangenen
Operation sanft entschlafen ist.

Neuende, den 1 . Juli 1900.
Hermann Lübb en,

im Namen der Angehörigen.
Die Beerdigung findet in Göttingen statt.

(Statt jeder bes . Meldung .)
Das uns am 30 . Januar d . I geborene Töchter

chen wurde uns nach kurzer Krankheit durch den Tod
wieder genommen.

Neuende, 1900 Juli 1.
Aukt. H . Gerdes und Frau-
Danksagung.

Allen, die unserer kleinen Frieda die letzte
Ehre erwiesen haben, unfern herzlichsten Dank.

H . Frerichs und Frau nebst Kindern-
Klein-Lauenstede.

Hierzu ei« zweites Blatt.
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Oldenburg , den 30 . Juni i960.
OldenburgischeStaatsbahn.In Folge der durch Beschädigung der Hunte¬

brücke bei Elsfleth eingetretenen Sperrung der Etsen-
bahnstrecke Berne-Elsfleth muß bis weiter der gesamte
Verkehr über Oldenburg -Loy-Brake geleitet werden.

Zur Vermittelung der Anschlüsse werden bis
weiter folgende Sonderpersonenzüge gefahren:

1 . BonElsfleth - 6 .03 vorm.
„ Hammelwarden 6 . 11 „
„ Kirchhammelwarden 6,17 „in Brake 6 .23 „

zum Anschluß an den 6 .30 nach Oldenburg
fahrenden Zug 141.

2 . VonOldenburg 7 .08 vorm,
in Brake 8 .00 „
zum Anschluß an den Zug 42a (8 . 15 nach
Nordenhamm ) und den Zug 41b , welcher
8 . 14 von Brake nach Elsfleth fährt. Der.
Von Brake 8,21vorm.

lk Ovelgönne 8 .30
k, Strückhausen 8 .36
kk Oldenbrok 8.43
K Großenmeer 8 .53

Loy 9 .04 „Ipwege 9 .08
„ Etzhorn 9 . 13

Ohmstede 9 . 19in Oldenburg 9 .26
Der Zug nimmt in Brake die Anschlüsseder Züge 4ib (7 . 11 von Nordenhamm) und

42a (7 .53 von Elsfleth ) auf.
4 . Der Personenzug 146 (2 .37 nachm , von

Oldenburg nach Brake) wird den An¬
schluß des Schnellzuges 6 ( 1 . 58 von Bremen)
abwarten , demnach erst 3 .00 von Oldenburg
fahren , 4 .03 in Brake eintreffen und hier
Anschluß an den Zug 46 , welcher wartet,
nach Nordenhamm , sowie an den Zug 47
(5 .43 nach Elsfleth ) erreichen.

5 . VonRordenhamm 4 .37 nachm.
„ Großensiel 4 .42 „
„ Kleinensiel 4 .48 „
„ Rodenkirchen 4 .56 „
„ Sürwürden 5 .01 „
„ Golzwarden 5 .07 „
„ Brake 5 . 14 „in Oldenburg 6 .02

zum Anschluß an den Zug 7
Bremen ) .

6 . VonOldenburg 7 .08 nachm,in Brake 7 .56

(6.12 nach

Der Zug , welcher unterwegs nicht anhält,
nimmt in Oldenburg den Anschlußdes Schnell¬
zuges 8 (6 . 10 von Bremen) auf und erreicht
in Brake Anschluß an den Zug 48 , welcher
8 .00 nach No denhamm fährt, und an den
Zug 49^ 8 .23 nach Elsfleth ).

7 . VonBrake 11 . 1 0 nachm.
„ Kirchhammelwarden 11 .15 „
„ Hammelwarden 11 . 21 „in Elsfleth 11 .29

Der Zug nimmt in Brake den Anschluß
des Zuges 150 ( 10 .02 von Oldenburg ) auf.

GrosiherzoglicheEisenbahn-Direktion.
Zur diesjährigen öffentlichen unentgeltlichen

Impfung der Erstimpflinge und Wiederimpflinge in
der Gemeinde Neuende sind folgende Termine angesetzt:1 Für die Gemeinde Neuende anher

Rüstersiel und Neuengroden:
1 . Montag den 9. Juli nachmittags 4 Uhr in

der neuen Schule zu Neuende die Erstimpfung der in

den Monaten Januar bis Juni geborenen Kinder. —
Nachschau Dienstag den 17 . Juli nachmittags 4 Uhr.

2 . Dienstag den 10. Juli nachmittags 4 Uhr in
der neuen Schule zu Neuende die Erstimpfung der in
den Monaten Juli bis Dezember geborenen Kinder.— Nachschau Dienstag den 17. Juli nachmittags
4Vz Uhr.

3 . Donnerstag den 12. Juli nachmittags 4 Uhrin der neuen Schule zu Neuende die Wiederimpfung.— Nachschau Donnerstag den 19 . Juli nachmittags4 Uhr.
« Für Rüstersiel und Neuengrodeu.
1 . Freitag den 13. Juli nachmittags 4 Uhr in

der Schule zu Neuengroden die Erstimpfung . — Nach¬
schau Freitag den 20 . Juli nachmittags 4 Uhr.

2 . Freitag den 13. Juli nachmittags4 V2 Uhrin der Schule zu Neuengroden die Wiederimpfung— Nachschau Freitag den 20. Juli nachmittags
41/z Uhr.

Amt Jever, 29 . Juni 1900.
_ Zedelius.

Sielsache.
Für Rechnung der Sielkaffe soll in Bremers

Wirtshaus zu Mariensiel Sonnabend den 7 . Juli
abends 7 Uhr das Schlöten des Mariensteler Binnen¬
tiefs zum zweiten Mal öffentlich mindestfordrrnd aus¬
verdungen werden und werden Annehmer dazu freund¬
lich eingeladen.

Sande, 30 . Juni 1900.
Jrp Fr . Memmen, Sielgeschw.
Gemeindesachen.

Die an den besteinten Fußwegen vorzunehmenden
Umlegungen sollen nach bisherigen Bedingungen in
Submission vergeben werden. Offerten sind bis zum10. Juli d . I . beim Unterzeichneten einzureichen.

Mitteldeich._ F . Popken, G .-V.
WegeschauSonnabend , 7 . Juli d . I . Annehmerwerden zur gehörigen Instandsetzung ihrer Wegestrecken

hiermit aufgefordert.
Mitteldeich._ F . Popken, G -V.
Sonnabend den 7 . Juli d . I . werde die Ge-

meindefahrwege schauen und sind dieselben gegen den
erwähnten Zeitpunkt bei Vermeidung von Brüche in
schaufreien Stand zu setzen . Gleichzeitig ist auch das
an den Fahr- und Fußwegen befindliche Gras , in¬
soweit solches noch nicht geschehen , zu mähen.

Langewerth , 1900 Juni 29.
I . E- Schweden.

PriML-KeLsMMMchrmgM.
Herr Landwirt Joh. Folkers zu Wollacker bei

Sandel läßt
Sonnabend den 7. Juli 1900

nachm. 3 Uhr
auf seinem Lande zu Wollacker öffentlich meistbietend
auf halbjährige Zahlungsfrist verkaufen:6 Matte « sehr gut
beseHteAltlarrdsmehde
in einzelnen Parzellen,

1» Matten Roggen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.

Jever. Aukt. H. A. Meyer.
Zu verkaufen.

Ein zweijähriger Herdbuchstier.
Wayens . I . de Beer.

Für Kamillen (bet trockenem Wetter gesammelt;
bezahle pro Pfd. 10 Pfg- Kaufe etwa noch 500 Pfd.

ApothekerWtettng, Hohenkirchen.
Zu verkaufen.

Ein schöner Jagdhund.
Sanderbusch. Wwe. Ahlers.

Der Handelsmann Albert Martens Hierselbst läßt
Donnerstag den 3. Jnli d. I.

nachm. 2 Uhr
beim hiesigen Kirchhofe die aus dem Abbruche des
vom Ennenschen Hausbrande übrig gebliebenen Ge¬
bäuderestes gewonnenen Baumaterialien , als:ea.40 OOOguteMauersteine

700 Brunnensterne,
„ 5000 Fundamentsterue,

4 Thürschwellen
sSargsteine),

mehr. Hanf . Bruchsteine,
verschiedenes Brennholz

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist versteigern.
Käufer werden eingeladen,

Sillenstede , 1900 Juni 29.
ALbers , Auktionator.

Der Landwirt I . M. R . Tiarks zu Bohnen¬
burg , Gemeinde Sengwarden , wünscht sein daselbstbelegenes

zur Größe von 22 da 79 a 32 gm öffentlich ver¬
steigern zu lassen, wozu Termin angesetzt wird auf

Donnerstag den 5. Juli d. I.
nachm. 5 Uhr

in Dudens Gasthause zu Sengwarden.Das Landgut ist von sehr guter Bonität, die
Ländereien liegen günstig, die Behausung befindet
sich in einem guten Zustande. Der Antritt kann
auf Wunsch des Käufers am 1 . Mai 1902 erfolgen,
andernfalls am 1 . Mai 1901.

Käufer werden etngeladen.
Sillenstede , 1900 Juni 27.

Albers , Aukt.̂

Aerkcruf.
Im Aufträge der Königlichen Wasserbau-Inspek¬tion Wilhelmshaven werde ich

Donnerstag den 5. Juli dieses Jahres
morgens 10 Uhr ansg.

riss 6i *ss unri riss
TrrkiIG sn rienOsirrksn,
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an Ort und (Stelle in paffenden Abteilungen auf
Zahlungsfrist verkaufen.

Liebhaber wollen sich an der Oldenburgischen
Landesgrenze versammeln.

Wittmund , den 26 . Juni 1900.
H . Eggers¬

beeid . ostfriesischer Auktionator.



Vorzügl. Kapitalanlage.
Die den Ftdeikommißerben des Kommisstonsrats

Heinemeyer gehörigen

inMen,
als:

8, . 12 und § Matten am Hookstief, 3 Matten
am Kröpelwege, 2 Matten am Moorwaifer-
tirf und 3 Grasen im Ochsenhamm, alles
altes Weideland,

d . 11 Gärten auf der Südergast , an der
Ziegenreihe und beim Tivoli, zu Bau¬
plätzen geeignet,

o . 2 große Dreeschen beim Bahnhofe und
beim Tivoli, als Gemüseäcker verpachtet,
ebenfalls zu Bauplätzen geeignet,

ferner 72 Mk. 66 Pfg . Erbheuer
kommen im Monat August d . I . an einem noch näher
zu bezeichnenden Tage zum öffentlich meistbietenden
Verkaufe, worauf Reflektanten hiermit aufmerksam ge¬
macht werden.

Für Kapitalisten bietet der obige Verkauf wegen
der für die Immobilien zu erzielenden hohen Pacht¬
einnahme eine vorzügliche Kapitalanlage . Zur un¬
entgeltlichen Auskunftserteilung ist Unterzeichneter
gerne bereit.

^
Jever. Aukt . H . A. Meyer.

Der Landwirt Anton Peeken zu Westerhausen,
Gemeinde Sengwarden , läßt

Mittwoch den 11. Juli dieses Jahres
nachm . 2 Uhr

auf seinen Ländereien daselbst öffentlich meistbietend
auf halbjährige Zahlungsfrist verkaufen:

3V Grasen Altlands-
mehde,

7 Grase « Winter¬
gerste «nd das Ufer
gras , olles io

ferner
die Nachweide von

einigen Hämmen.
Zeven «. 81 . U. Minssvn.

HolvL - V vrUWirL
Herr Hotelbesitzer Hinnersen zu Carolinensiel

beabsichtigt wegen anderweitigen Unternehmens sein
daselbst sehr günstig belegenes, allen Anforderungen
der Neuzeit entsprechend eingerichtetes

Zum Deutschen Hause,
welches außer zwei großen Sälen mit feststehender
Bühne mehrere Logis - , Gast- und Wohnzimmer,
mit schöner Veranda , sowie auch komplet eingerichtete
Stallungen enthält;

ferner:
2 Diemath

bestes Weideland,
an der Landstraße nach Wittmund belegen, zu Bau¬
plätzen sehr geeignet, event in mehreren Parzellen,

zum beliebigen Antritt öffentlich durch den Unter¬
zeichneten verkaufen zu lassen , zu welchem Zwecke
hiermit Termin auf

Donnerstag den 19. Juli d. I.
nachmittags 3 Uhr

im Hause des Herrn Verkäufers anberaumt wird.
Nachrichtlich wird bemerkt, daß mehrere Vereine

in dem zu verkaufenden Hotel regelmäßig ihre Ver¬
sammlungen und Uebungsabende abhalten.

Wittmund , den 28 . Juni 1900.
H Eggers,

beeidigter ostfrtefischer Auktionator.
Zu verkaufe «.

Ein 4 Monate altes Kuhkalb.
Westerhausen bet Sengwarden.

Friedrich Dierks.

Jmmobil -Verkauf.
Eine der schönsten und wertvollsten

hiesiger Stadt steht preiswert durch mich zum
Verkauf.

Die ungefähr ^ Hektar --- 1 '
g Matten

große Besitzung besteht aus einem mit allen
Bequemlichkeitenversehenen Wohnhause nebst
Scheune, Stallung und prachtvollem Garten,
der viele Obstbaume enthält.

Reflektanten wollen sich möglichst bald
persönlich an mich wenden.

Jever._ M . IrsravL.
Ein an freg. Straße in größ. Stadt Oldenbg.

bel. schönes Grundstück, worin seit langen Jahren ein
Moiluf .- ll. Nmolvonn -Wöft

mit best . Ers betr . worden, ist sehr preisw . mit
ca. 5000 Mk. Anz. u . weiteren günst. Bed . durch
mich zu verk.

Nähere Ausk. durchHölscher, Varel.

Günstig . Hof -Verkauf
in Holstein , s . rent . , an Bahnstat ., nahe Stadt bel-,
mit 416 Morg . s . loh . Bod . , vorzüglich. Wiesen u.
Weiden , Jagd u . Fischerei, herrsch Geb. rc . s . m. voll.
Ernte u . all . Jnv . selt. billig f. Mk. 86V66 m.
ca . */z Anz. verk . w . Sich . Nebenetnnahme Mk. 2500
jährlich . Ausk. erteiltL. H . Ehrich , Hamburg,
Weidenstieg 4.

Wehle W diesjährigen Me
die vervollkommnete

IM -
"" " .

Dieselbe hat sich wegen ihrer leichten Handhabung
und vorzüglichen Arbeit besonders im vorigen Jahre
in hiesiger Gegend sehr eingeführt . Preisliste auf
Wunsch franko.

Ferner halte Lager von
Heuwendern Comet,

Heurechen, System Tiger,
Schleifsteinen für Mähmaschinen, Sensen,
Sichten, Senfenbäumen, Sensenstreichern,

Sensenstreichsteinen, Heugabeln, Harken , Hecken-
fcheeren , Spaten , Schaufeln usw.

Schaar, fl. fl. KLSiokvr.
Wir kauften auf Herbstlieferung einen Posten

Frockenträöer
und können davon franko jeder Bahnstation preis¬
wert abgeben.

Baldige Bestellung vorteilhaft , da voraussichtlich
das Quantum bald vergriffen sein wird.

Neuende, 1900 Juni 29 . BrunsL Cd
Eine kleine Garnitur, Sofa und 2 Sessel,

(Moquette ) , 90 Mk. , sowie eine elegante Plüsch¬
garnitur, Bilder, Haussegen, Spiegel rc . gebe wegen
Aufgabe dieser Artikel billigst ab (Teilzahlung ).

Heidmühle . Oskar E . Eckel.
Zu verkauf )«.

Ein gut erhaltenes Fahrrad (Kaiser) hat billig
zu verkaufen

Rüstersiel. Rudolf Feeken.

Jeverlimdischer Hcrdbilchvcrcin.
. Mit Genehmigung Grobherzoglichen Amts Jever

wird Termin zur Verteilung der Angeldsprämien an
einjährige Stiere angesetzt auf

Montag den 9 . Juli d. I.
vormittags 9 Uhr

auf dem Marktplatze in Jever.
Die Besitzer von Stieren werden aufgefordert,

dieselben unter Angabe der Farbe, der Herdbuchs-
Nummer und Namens , des Alters und der Abstam¬
mungbis zum 3 . Juli d. I . einschl . bei dem Unter¬
zeichneten anzumelden. Es wird dabei ausdrücklich
darauf hingewiesen, daß nicht oder nicht rechtzeitig
angemeldete Tiere von der Prämienverteilung aus¬
geschlossen sind.

Die Zulassung zur Bewerbung um eine Angelds¬
prämie beschränkt sich auf diejenigen Stiere, welche
am Tage der vorjährigen Hauptprämien -Verteilung
noch nicht ein Jahr alt waren.

Die Besitzer der zur Prämien-Konkurrenz vor¬
geführten Stiere sind zur Annahme der zuerkannteu
Prämien verpflichtet und haben sich den mit der An¬
nahme derselben verbundenen, oberlich festgesetzten
Verpflichtungen zu unterwerfen.

Hohenkirchen, den 26 . Juni 1900.
Jeverländischer Herdbnchverein.

Der Vorsitzendedes Vorstandes.
_ _ H . Jürgens.

Der Vereinsausschuß des Jeverländischen Herd¬
buch-Vereins versammelt sich

Montag den 6 . Juli dieses Jahres
nachmittags 4 Uhr

im Hotel zum Erbgroßherzog in Jever.
Tagesordnung: 1 . Feststellung der Rechnung

pro 1899 ; 2 . Bericht über die Ausstellung in Posen;
3 . Landestierschau, Verwendung der aus der Kasse
der Bezirks-Tierschau bewilligten 1000 Mk. usw. ;
4. Zustellung von Zuchtregistern an die Mitglieder
des Vereins ; 5 . Beitritt des Vereins zur Viehver-
wertungs - Genossenschast für Deutschland ; 6 . das
Körungswesen und etwaige wünschenswerte Aende-
rungen ; 7. Anträge aus der Versammlung.

Hohenkirchen, den 28 . Juni 1900.
LemliiiWer HnttHHmi».

Der Vorsitzende des Vorstandes.
H . Jürgens.

Den Herren Landwirten empfehlen wir Misere neue

gebaut von der Firma Heim . Lanz in Mannheim,
mit allen Verbesserungen der Neuzeit ausgerüstet und
mit dem denkbar geringsten Kohlenverbrauch. Für
reinen Ausdrusch wird garantiert . Werkführer : K.
Südhoff in Sengwarden . Letzterer sowie die Unter¬
zeichneten nehmen schon jetzt Bestellungen gerne ent¬
gegen.

Sillenstede , 1900 Juni 28.
Dampfdreschgenoffenschaft Sillenstede.

GastwirtFimmen, Sillenstede . Gastw . Ianßen,
Sillenstede . Auktionator Alb ers, Sillenstede.

AmtstierarztHarms, Jever.

Aottstrch-
AiftMeschmoschm

mit und ohneReinigungdes

Preitärcschooschioeo
Aihvalimihlöll welche pro Stunde mit 2 leichten
'VlfllptllintzMhPferden366Roggen schroten

Man verlange Kataloge . Vertreter gesucht.

Maschinenfabrik und Eisengießerei,
Lohne i. Oldbg.

8 Vv «I»uILUUiL 81vi «iLli»vrK , lUoekI. »
8 6l64r6Qvt8 ^ .dtsilnvAen : 1 . Nnsoliinsnbnn 8
8 unä Llsktroteelmiü ; 2 . Hooli- u . Tieckban ; 8
8 3 . ^ieZIsr - , 4 . Tisolllsnsollnls . >

Aufforderung.
Alle, die mir bis zum 1 . Januar 1900 schulden,

werden freundlichste gebeten, bis zum 15. Juli Zahlung
zu leisten, widrigenfalls ich meine Ausstände einem
Rechnungssteller zur Regelung übergebe.

Heidmühle._ LudwigJanßen.
Gesucht.

Auf sofort ein jüngerer Schuhmachergefelle.
Jever. D. Bölling, Schuhmacher.

Suche auf gleich einen Knecht von 16 bis
18 Jahren.

Wegshörn bei Eggelingen . I . Mammen.



Verkauf
einer

iilliml.
Das meiner Ehefrau gehörige, hier an der Wage¬

straße belegene geräumige Haus o . x . , in dem seit36 Jahren Bäckerei mit nachweislich gutem Umsätzebetrieben wird , und welches hierzu aufs beste einge¬
richtet ist, wünsche ich wegen meines Alters und meiner
Krankheit zum beliebigen Antritt preiswert zu ver¬
kaufen. Elektrisches Licht, Wasser im Hause. Die
komplett vorhandenen Bäckereigerätschaften und Laden¬
utensilien können mit übernommen werden.

Kaufliebhaber bitte ich, mit mir zu unterhandeln,
speziell mache ich Anfänger auf diese günstige Gelegen¬
heit aufmerksam.

Jever , 21 . Juni 1900 . V . Müllvr.

Landgut -Verkauf.
Zweiter Termin zum öffentlichen Verkaufe des

dem Landwirt Gerh . O . Geldes zu Middoge gehörigen,
daselbst belegenen

Landgutes
wird angesetzt ans

Freitag de« 6. Juli
nachm. 4 Uhr

im Gasthof zur Stadtwage zu Jever.Das Landgut wird sowohl im Ganzen , 9 Hektar32 Ar 11 Qum., wie auch in einzelnen Losen und
zwar das Haus, auf welchem Wirtschaftsgerechtigkeit
ruht , mit I Hektar 01 Ar 05 Qum . bezw . 6 Hektar94 Ar 65 Qum . Ländereien , sowie auch die Lände¬reien in folgenden Größen : 2 Hektar 37 Ar 46 Qum,
1 Hektar 80 Ar 08 Qum. und 4 Hektar 13 Ar52 Qum , zum Aufsatze gelangen.

Käufer werden etngeladen mit dem Bemerken,
daß der Zuschlag in diesem Termine sofort er¬
folgen wird.

Wiarden. I . Mller, Aiilt.
Zweiter Termin zum Verkaufe des der FrauWitwe Reelfs zu Himmelreich gehörigen, daselbstbelesenen

4
groß25,7071 La», wird auf^

Sonnabend den 7. Juli d. I.
nachmittags 3 Uhr

in Wiggers Gasthof zu Rüstersiel angesetzt.Indem ich auf meine früheren Bekanntmachungen
mich beziehe , bemerke ich, daß das Höchstgebot im
ersten Termin 58300 Mk. beträgt und daß in dem
anstehenden Termine der Zuschlag in Aussicht gestelltwerden kann.

Heppens , 1900 Juni 26.
H . p . Harms-

— Auktionator.
MMe- mil FrullitverMtuilg

zu Roorliausm.
Montag den 9. Juli nachm . 3 Uhr ans.
sollen auf dem Landgute des Herrn H . A Neunaber
zu Moorhauseu:

8 guKen kaggen,
34 sski » gul Ke-

seRLls Mlekile
teils mit Aee duOMn).3 üllsttkiloonIsneLsgidss

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungsfristverkauft werden.
Kaufliebhaber werden eingeladen.

Jeder. Auü. D. A. Meyer.
Zn verkaufen.

Zwei junge Jagd - oderKarnhur.de.Gro ß-Werdum . Claas Freimuth.
„ Zu verkaufen.Ein schön gezeichnetesKuhkalb.Jever. H . Säfken.

Gothaer Lebensversicherungsbauk
(älteste und größte deutsche Lebensversicherungsanstalt ).Verfichernngsbestand am t März 1 !> <> «> : . 775 ^ Millionen Mark.Bankfonds „ „ „ : . 252 Millionen Mark.Dividende im Jahre 1900 : 30 bis i38°/„ der Jahres -Normalprämie — je nach dem Alter der Versicherung.Der ganze Jahresüberschnß wird bei Gotha den Versicherten überwiesen.Die Verwaltungskosten betrugen kaum 5 °/^ der Jahres -Einnahme.Die Bank erhebt, außer Prämie und Stempel, keine Kosten.Die Mitglieder der Oldenb. Landw.-Gefellschast erhalten aus der Central -Kaffe einen Zuschußvon jährlich S °/„ der Bruttoprämie.Die Versicherungen Wehrpflichtiger bleiben ohne Zuschlagsprämie anch im Kriegsfälle in Kraft.Vertreter in Jener : I . C. R . Wölfcl.Aufträge nehmen auch entgegen die Herren : I . F . Detmers in Bübbens -Hohenkirchen, AuktionatorH. Gerdesin Neuende, ApothekerSchmid in Carolinensiel , AuktionatorMüller in Wiarden.

Filialen in Atens-Nordenhamm , Delmenhorst , Hohenkirchen, Jever und Vechta.Bilanz per 30. Juni 1900.^ « t 1 V ».
Kaffebestand . . . . .
Wechsel - .
Welten.
Konto-Korrent -Debitoren.
Hypothekarische Darlehen
Diverse Debitoren . . . .
Bankgebäude in Oldenburg , Delmen¬

horst, Jever undVechta.

171 715 90
1 667 324 14

426 491 44
5 850 635 0!)

136 558 57
223 .506 90
185 846 79

^ kl 8 8 iV »
Aktienkapital . . . .
Reservefonds
Einlagen . . . .
Check-Konto . . . .
Konto-Korrent -Kreditoren.
Diverse Kreditoren .

2 000 000
90 000

4 677 058
465 126

1 153 499
276 394

05
42
73
63

8 662 078 83
Wir vergüten für Einlagen auf Bankschein oder Kontobuchmit ganzjähriger undhalbjähriger Kündigung:

8 662 078 83

zu den Bedingungen des wechselnden Zinsfußes bis auf Weiteres
auf feste Termine nach Uebereinkunft, ebenfalls bis zu 4 Prozent,mit kurzer Kündigungund aus Check -Konto 2 °/» x . a.Die mit halb - und ganzjähriger Kündigungsfrist zum festen Zinssatz von 3 bezw - 3Vz °

/g belegtenGelder können auf Wunsch der Einleger bis auf Weiteres ohne Jnnehaltung einer Kündigungsfrist zu denBedingungen des wechselnden Zinsfußes umgeschricben werden.Der Diskontsatz der Reichsbank beträgt augenblicklich 5 ' /z °/g.Die auf uns und unsere Filialen gezogenen Checks werden außer bei der Hauptbank oder jederFiliale auch kostenfrei in Berlin, Bremen. Cöln a./RH., Dresden, Frankfurt a./M ., Hamburg,Hannover, Krefeld, Leipzig, Nürnbergeingelöst
Die Direktion.
A. Krahnstöver. Probst.

Herr KckoK Lklvn », Caroliuensiel ; Herr AuktionatorKIbvns , Sillenstede;„ L. N . Lkillms , Horumersiel ; „ Rechnungsführer K. l̂. volinsns , Tettens;ll . klmmsn , Schaa;_ „ Auktionator ViievknASnn, Wittmund.

Lose der VraunMeiger Llmdes-Lotterie
- Ziehung 1. Klaffe 1« . und 17. Juli-empfiehlt zu Planpreisen ohne Berechnung von Porto und ListenJever, Schlachtstraße. 8vkH^»kv-_ — konzessionierter Hauptkollekteur.

Lost « aller 3 UarL-Lotisrion. - Luk 10 I-oosv sin proileoZ!Ullisr NoUsm ? roieotors.tv üss lisrriozs Alüod von 8noi>svn aoburz-(ioMn,7 . VbÄrtnAtsods UrQbsrrbÄU-

kür ksstÄnrlruiiz 0sr IHM 'LUsnkiroti« xu Xöni^ZIiorz./ iV6 / / /s^UNA6/1, oz-sts am 6. ckv// /900.
1s4 im AÄns4iKsi «L I'Lli

I
>»

sxvv . 80,000, 28,000, 10,090 , 5000 , 3000 sie . , iu 8m»w» 8000 VvlägvvmuvOriLinallooss, kür dsiäs ^isdunsen piNiZ, ü Mark 3,SO , ? orto u; 2 Listen 30 kksanix sxtrs , smpksklsn
N Oensi - Äl - Dsbit « Lv ^ K^

U!, (i liureil ? Inkn!s lisiinUicllvü k-0038 Msräöll Lueü rurier Vosi :iig .oIui .gLms verLnttäi,

BrmschweWr 8mi>6-8>>ttme.
100000 Lose, 50000 Gewinne,

eingeteilt in 6 Klassen.
2 ^

Größter Gewinn eventuell

sooooo «srk,
ferner 300000 , 200000, lOOOOO Mark u . s . w

Gewinnziehuug 1 . Klaffe am
16 . und 17 . Juli 1i »<> 6 . >

Hierzu offeriere' /1 ' /- ' /i ' /« Lose
ä 22 Mk. ä 11 Mk. ä5,50Mk . ä -2 . 75Mk.

Amtliche Pläne versende kostenfrei.0. vLmmrum, Pra«ilschl»ch,
Hanpt-Lotterie-Einnehmer.

Für alle Klaffen kostet
Vi 132 Mk-, Vz 66 Mk. ,

>/4 33 Mk., Vg 16,50 Mk.
1 111 1 « 1 1 1 1 ii 1S 1 » « »» » » ' I

Ernstgemeint
ist die vorzügliche Wirkung vonRadebenler

vonBergmann L Co . , Radebeul-Dresden,
Schutzmarke: Steckenpferd,

gegen alle Arten HautunreinigkeitenundHaut¬ausschläge, wie Mitesser, Gesichtspickel , Pusteln,Finnen , Hautröte , Blütchen, Leberflecke rc.
ä Stück 50 Pfg . in der

Löwen-Apotheke.
Gesucht.

Für meinen erkrankten Knecht auf sofort einanderer.
Gr. -Connhausen._ H. Pop ken.

Gesucht.
Aus sofort ein akkurates Mädchen, welches auchim Kochen erfahren ist.

Varel. Klubhaus.
Gesucht.

Auf sofort oder später ein zuverlässiger Knechtgegen hohen Lohn.
Dieken bet Hooksiel. Heinr. Lauts.



Neuenburg. Die Erben des weil. Fräuleins
Elise Michaelsen lassen die Hierselbst belegene

wie solche in den früheren Nummern d . Bl. näher
bezeichnet ist,

Freitag den 6. Juli dieses Jahres
nachmittags 5 Uhr

in Möhmkings Gasthause Hierselbst nochmals zum
öffentlich meistbietenden Verkaufe aufsetzen.

Bei irgend annehmbarem Gebote soll der Zu¬
schlag erteilt werden, ein anderweitiger öffentlicher
Aufsatz soll nicht stattfinden.

Kaufliebhaber ladet ein
W . Kravcksen , AM.

Mütter,
die ihre Kinder rasch und erfolgreich

kräftigen wollen,

mengen den Speisen und Getränken
bei ; dies ist das beste Nähr - und Kräftigungs¬
mittel (93"/g Fleischetweiß) und wird von den
Kindern gerne genommen.

Ueberraschende Erfolge werden in
kürzester Zeit erzielt.

z« -- 50 Zr 100 Ai- 250 §r 500 §r
^ 4« 7« L ^ 1,60 3,—
Alleinige Fabrikanten : lorN die., Altona.

Zu Hab . in Apotheken und Drogengeschäften.

Täglich frische
Li 'rldssi 'sn,

_ Gärtnerei Moorhausen.
Empfehleverbesserte

Datkilt-FeilermatmßMReßpliaim,
das Beste und Elastischste , was es gtebt.
Jever, Wafserpfortstraße.

Franz Bochert, Tapezier.

Verswm PatentHWinrichtiliM,
ganz ans Eisen , zu jedem Fenster passend.

_ Der Obige.

Jeverländische Bank.
Wir vergüten für Einlagen jährlich an Zinsen auf:

halbjährige Kündigung entweder fest . 3 ' /, °/,,
oder auf Wunsch unter dem jeweiligen

Reichsbank-Discont , jedoch mindestens
2 ' /, "/<> und höchstens. . 4°/g,

(augenblicklich also 4° /y) ,
vierteljährige Kündigung . 2 ' /, " /»,
kurze Kündigung . 2 ' /« ,

kaufen und verkaufen zum Tagescourse Staatspapiere
verschiedener Art, geben in beliebigen Beträgen
Wechsel auf bedeutendere Plätze Nord - Amerikas ab
und gewähren Darlehen zu mäßigen Zinsen.

Zugleich empfehlen wir unser feuerfestes Ge¬
wölbe zur Aufbewahrung von Werthpapieren in
offenen und Werthsachen in verschlossenen Depots.

Jeverländische Bank.
Lüken , Mettcker L Fimmen. _

Parmesan-Käse. Wilh. Gerdes.
Pslaumen-Gelee p. Psd. 30 Psg»

Wilh. Gerdes.
Zu verkaufen.

Zum 1 - November 1900 oder 1 . Mai 1901

mein Wohnhaus nebst Stall
und Garten.

Jever, Mühlenstr . 509 . _ I . Harken.^
Schiff Jefta , Kapt . Holtz, trifft in den ersten

Tagen mit

prima schott. Nußkohlen
für mich ein, wovon billigst abgebe.

Bestellungen erbitte.
Rüstersiel. H einr . Heeren.

anr 7 . ) 8 . und y . Juli

is » Ms
auf dem großen Exerzierplätze und im Exerzierfchuppen.

Lonnsdsnil Äsn 7. I » ! > s Nachmittags 4—5 ' /, Uhr : Turnen von 400 Schülern : I . Auf¬
marsch und Freiübungen , 2 . Geräteturnen , 3 . Spielen, 4 . Wettlauf (Festplatz) . Nachmittags
5Vz —? '/, Uhr : Wettturnen in volkstümlichen Uebungen: Hochspringen, Stemmen , Drei¬
sprung . Nachmittags 8 '/, Uhr : Kommers in der Burg Hohenzollern.

Lonnkag Uen 8 . Juiis Vormittags 6 Uhr : Wecken . Vormittags 7 —9 ' /, Uhr : Wettturnen
in Geräteübungen im Exerzierschuppen, in dem eine Ausstellung von Turn -, Spisl-
und Fechtgeräten, Tnrnlitteratnr «sw. eingerichtet ist . Vormittags 11 ' /, 12 ' /, Uhr:
Stabübungen der einzelnen Gaue . Nachmittags 1 Uhr : Festessen in der Burg Hohen¬
zollern. Nachmittags 3 Uhr : Festzug : Aufstellung der Vereine auf dem Adalbert -Platz,
Hinmarsch Zum Festplatz. Nachmittags 4 Uhr : Schauturnen auf dem großen Exerzier¬
plätze: 1 . Aufmarsch und Stabübungen von 700 bis 800 Turnern, 2 . Riegenturnen,
3 . Sondervorführungen , 4 . Stasetten-Wettlauf, 5 . Verkü digung der Sieger und Schlußlied,
— Rückmarsch nach dem Parke. Nachmittags 8 '/, Uhr : Ball im Parkhause und in der
Kaiserkrone.

Montsg «ZSN T . Julis Turnfahrt nach dem Urwalde und Barel . Ringen und Spielen-
Abfahrt 8 .30 Uhr. _ __

Eintrittspreise:
Sonnabend : Festplatz 20 , Kinder 10, Kommers 30 Psg.
Sonntag : Wettturnen 30 , Schauturnen (Stehplatz ) 50 Psg-, Kinder zahlen die Hälft -

, Tribünen¬
karte 1 Mk . ; Festessen 1,50 Mk. ; Ball t Mk. ; Festbuch 30 Psg. Das Festabzeichen, das
zu allen Veranstaltungen freien Zutritt gewährt , kostet einschließlich Festbuch S Mk.

Verkaufsstellen sind bet den Herren Kürschner Lenzner -Vismarckstraße, Buchbinder H . Flitz-
Bismarckstraße und Buchhandlung Gebr . Ladewigs - Roonstratze.

AM" Am Sonntag den 8 . Julr werden Fahrkarten zum Preise der einfachenFahrt für Hin-
und Rückfahrt für die Strecke Jever-WilhelmShaven zu den Zügen 5 55 und 9 .31 vormittags von
Jever abfahrend aus den Stationen dieser Strecke verausgabt , welche für die Rückfahrt zu den
Zügen um 8 .03 und 11 .04 abends von Wilhelmshaven abgehend Gültigkeit haben.

Die Festteilnehmer werden gebeten, Karten und Festabzeichen vor dem Feste zu lösen.
Der geschästssührende Ausschuß für das XlX . Kreisturnfest.

Kus«»vis
der

Oldenburgische» Landesbank
vom 30. Juni 1900.

Motivs, . -M ^
Kassebestand . 294 853 95
Wechsel . . . . . . . . . 7 387 737 95
Effekten . . 2 718 868 41
Conto -Corrent -Saldo . . . . . 7 874 532 11
Lombard -Darlehen . . . . . . 651568375
Bankgebäude . . . . 185 680 11
Nicht eingeforderte 60° /g des Wien-

Kapitals . . . . . 1 800 000 —
Diverse . . . . . . . . 77 288 01

26 854 644 29
kassiva. ^ ^

Aktien-Kapital . . . . . . . 3 000 000 —
Depositen:

Regierungsgelder und Guthaben
öffentl. Kassen . . 8 970 494 26

Einlagen von Privaten 13 005 711 70
,, auf Lheck-Konto 766 434 95

——- -—— 22 742 640 91
Aufgerufene, noch nicht zur Einlösung

gelangte Banknoten . . 50o —
Reservefonds . 568 599 13
Diverse . . . . . . . . 542 904 25

26 854 644 29
Wir vergüten bis auf Weiteres für Einlagen:

mit halbjähriger Kündigung' ///g unter dem jeweiligen Diskont¬
sätze der Deutschen Reichsbank, je¬
doch mindestens2und höch¬
stens 4 ° /g , zur Zeit also . . 4"/« jährlich

mit kürzerer Kündigung und auf feste
Termine . . . 2 " ,«/g—Zl///g „

mit kurzer ( iMgiger ) Kündigung und
auf Check-Konto . 2"/^ „

Der Diskontsatz der DeutschenReichsbank
beträgt zur Zeit . . . 5 ' / . °

/o „
Oldenburgische Landesbank.

Merkcl. tom Dreck.

Agentur in Jever : Herr I . C. Kleist.
„ „ Hohenkirchen : Herr Auktionator

I . F. Detmers.
„ „ Wilhelmshaven : Herren Gebr.

Gehrels.

!8p » r - «L LivUs - » » irlL
in

Wir vergüten für Einlagen mit halb¬
jähriger Kündigung

feste Zinsen jährlich.
^vvsrkLMsLds SstLr- L Lsill-Lkuck.

«Zrr-rös.
Das am 17. Juni ausgefallene

ßelbMZWnsest
i» ZMäs

wird am 8 . Juli nach altem Programm
stattfinden.

Der Vorstand.
NM - "MG

ä Flasche60 Psg.
W -Sk . Ss ^ -kss.

Zn verkaufen»
Ein Kuhkalb (geboren 10 . April 1900).

Westerhausen bei Sengwarden.
_ _ Heinr . Rave.

Suche für mein erkranktes ein accurates Mädchen
für alle Arbeiten auf gleich oder später.

Frau Johanne Winter.
Geestemünde, Schweizerhalle.

Tüchtige Maurer "UZ,"
Beim Schützenhof. Franzen L Ahlhorn.

Gesucht.
Auf sofort ein gewandtes Fräulein zur Führung

eines landwirtschaftlichen Haushalts.
Näheres beiJaußen, Stadtwage. ^
Ovelgönne. Kann noch beste Grasung für einen

Hengst Nachweisen.
G. B. Kolrenkeu.
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